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Landwirtschaftskammerwahl 2015, Information

Termin: Sonntag, 25. Jänner 2015

Wahllokal: Marktgemeindeamt

Wahlberechtigt sind:
Alle Personen, die am 30. Septem-
ber 2014 (Tag der Wahlausschrei-
bung) als Mitglieder der Landwirt-
schaftskammer aufscheinen und 
spätestens am Tag der Wahl das 16. 
Lebensjahr vollenden.
Darunter fallen:
• Physische und juristische Per-
sonen, (Mit)Eigentümer/innen, 
Bewirtschafter/innen oder Frucht-
genussberechtigte von in OÖ gele-
genem land- und forstwirtschaftli-
chen Grundbesitz von mindestens 
2 ha (lt. Einheitswertbescheid);  
• Familienangehörige (Ehegatten/
innen, eingetragene Partner/innen, 
Kinder, Kindeskinder, Schwie-
gersöhne und Schwiegertöchter, 
Eltern und Großeltern, wenn sie 
im Ausgedinge oder mit diesen in 
Hausgemeinschaft leben und kei-
ner gesetzlichen Interessensvertre-
tung von Dienstnehmern angehö-
ren;
• land- und forstwirtschaftliche 
Betriebsinhaber bzw. Pächter/in-
nen (Wein- und Obstbau, Gärtne-
reien, Fischzucht etc.) mit einem 
Einheitswert von mindestens € 
1.500,00
• Personen, die eine selbstständige 
land- und forstwirtschaftliche Tä-
tigkeit, die Pensionsversicherungs-
pflicht auslöst, ausüben (zB boden-
unabhängige Tierhaltung);
• land- und forstwirtschaftliche Er-
werbs- und Wirtschaftsgenossen-
schaften und deren Verbände;
• die leitenden Angestellten in ei-
nem land- und forstwirtschaftli-
chen Betrieb oder in der Landwirt-
schaftskammer.

Wählerverzeichnisauflage

Das Wählerverzeichnis liegt von 1. 
Dezember 2014 bis 14. Dezember 
2014 am Marktgemeindeamt Wol-
fern zur Einsichtnahme während 
der Amtsstunden auf. 
Amtsstunden sind: Mo. - Fr. von 
08:00 bis 12:00 Uhr
Mo. und Do. von 16:00 bis 18:00 
Uhr
In dieser Zeit kann ein Antrag auf 
Berichtigung gestellt werden. 
Berichtigungsanträge können 
schriftlich auch durch Einwurf 
in den Postkasten neben der Ein-
gangstür am Gemeindeamt oder 
per Mail an gemeinde@wolfern.
ooe.gv.at eingebracht werden. 
Wir laden Sie ein, zu überprüfen, 
ob Sie im Wählerverzeichnis ein-
getragen sind.

Briefwahl

Auch die Briefwahl ist bei die-
ser Landwirtschaftskammerwahl 
möglich. 
Die Briefwahlunterlagen können 
bis 22. Jänner 2015 am Marktge-
meindeamt Wolfern beantragt 
werden. 
Da die Stimmzettel erst Anfang 
Jänner an die Gemeinden geliefert 
werden, erfolgt die Übergabe bzw. 
Zusendung der Briefwahlunterla-
gen erst ab dem Zeitpunkt des Ein-
langens der Stimmzettel.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
die Marktgemeinde Wolfern, Herr 
Franz Egger, Tel. 8255-12, gerne 
zur Verfügung.

In eigener Sache

Am Freitag, 2. Jänner 2015, 
ist das Marktgemeindeamt 
Wolfern geschlossen. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Die Wahlzeit wird in der Sonderausgabe Dezember bekannt gegeben!



Foto: Sabine Denk

Die Seite des 
Bürgermeisters

Liebe Wolfernerinnen,
liebe Wolferner!

Der Bürgermeister

Karl Mayr

Advent in Wolfern

In den letzten Tagen haben Sie 
wieder den Folder „Advent in Wol-
fern“ mit vielen Veranstaltungs-
tipps für die Adventzeit in Wolfern 
erhalten. 
Ich danke auf diesem Weg allen 
Vereinen und Organisationen für 
die Gestaltung dieses vielfältigen 
Programmes. 
Sie, liebe Wolfernerinnen und 
Wolferner, lade ich ein, daran teil-
zunehmen.
Mein Dank gilt auch allen, die 
Christbäume für die Dekoration 
unserer Ortsplätze gespendet ha-
ben.
Danke 
an Familie Johann Bleimschein, 
Thennmeisterstraße 5  für den 
wunderbaren Weihnachtsbaum 
am Marktplatz in Wolfern, 
an Familie Andreas Riedl, Haid-
straße 24, für den schönen Christ-
baum am Ortsplatz in Losenstein-
leiten,
an Familie Thomas Todt, Bruck-
nerstraße 22 für den dekorativen 
Baum am Ortsplatz in Maria Laah,  
an Familie Erich Gilly, Waldrand-
straße 2, für das Reisig für den Rie-
senadventkranz am Marktplatz in 
Wolfern,
an die Bäuerinnen und die ÖVP 
Frauen, die unter bewährter Anlei-
tung von Michaela Poinstingl heu-
er bereits zum 7. Mal den großen 
Adventkranz für den Marktplatz 
gebunden haben.
Ich freue mich darauf, Sie beim 
Anzünden der Kerzen zu treffen 
und danke den Musikerinnen und 
Musikern für die musikalische Ge-
staltung und den Vereinen für die 
Bewirtung.

Herzlichen Glückwunsch

Der Wolferner Mag. Reinhold Krä-
ter wird im Mai 2015 neuer Kultur-
direktor des Landes OÖ werden. 
Er folgt damit HR Dr. Reinhard 
Mattes nach. 
Reinhold Kräter trat 2000 in den 
Dienst der Landeskulturdirektion 
und hatte die Bereiche Werbung 
und Marketing bei den oberöster-
reichischen Landesausstellungen 
inne. 
Seit 2003 leitet er die  Gruppe „Ver-
anstaltungen/kulturelles Erbe“ in 
der Kulturdirektion. Er ist dort für 
die Projektleitung der Landesaus-
stellungen und Veranstaltungen 
der Auslandskultur sowie für die 
Förderabwicklung zuständig.
Ich gratuliere ihm sehr herzlich 
zur Bestellung zum Landeskultur-
direktor. 
Gleichzeitig bedanke ich mich 
auch im Namen der Marktgemein-
de Wolfern für die fachliche Unter-
stützung bei der Organisation ver-
schiedener Ausstellungen.
Ich wünsche Mag. Reinhold Kräter 
alles Gute und viel Erfolg mit den 
neuen Aufgaben und freue mich 
auch weiterhin auf eine gute und 
enge Zusammenarbeit mit der Ab-
teilung Kultur des Landes Oberös-
terreich.

Feuerwehrzeughaus und 
Musikheim Losensteinleiten

Das Vorhaben nimmt immer kon-
kretere Formen an. Nach mehrma-
ligen Vorsprachen bei der Förder-
stelle beim Land OÖ erwarte ich in 
den nächsten Wochen den endgül-
tig fertig gestellten Plan der FF Lo-
sensteinleiten mit den vom Land 
OÖ geforderten Auflagen und Flä-
chenausmaßen, um die weiteren 
Schritte setzen zu können. 
Nach Gesprächen mit Familie 
Staudinger und der Erstellung ei-
nes genauen Finanzierungsplanes 
wird das Land OÖ die Zustim-
mung erteilen. Ich bin zuversicht-
lich, dass rasch mit dem Bau be-
gonnen werden kann.

Jungbürger begrüßt

In einer gemütlichen Runde durf-
te ich die neuen „Jungbürger“, 
also jene Jugendlichen, die voll-
jährig geworden sind, begrüßen. 
Ich freue mich, dass sie meiner 
Einladung gefolgt sind und ich im 
Gespräch ein bisschen Einblick in 
die Interessen und Anliegen der 
jungen Wolfernerinnen und Wol-
ferner gewinnen konnte. 
Ich lade auch alle ein, die an die-
sem Tag keine Zeit hatten, mit mir 
in Kontakt zu treten, um Wünsche 
und Anregungen mitzuteilen.



Trenna is a Hit!
Bring Kleidung und Schuhe mit!

Die Umweltprofis der kommunalen Abfallwirtschaft bieten ein flächendeckendes Netz von rund 
180 Altstoffsammelzentren, wo Textilien und Schuhe seit über 25 Jahren gesammelt werden.

WAS WIRD GESAMMELT

WAS PASSIERT DAMIT

E I N  A S Z  I S T  I M M E R  I N  I H R E R  N Ä H E !
Mehr Information finden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofis.at

WELCHE VORTEILE BIETET DIE ASZ-SAMMLUNG

Abgegebene Textilien im ASZ 
sparen Abfallgebühren!

• Tragbare und saubere KLEIDUNG

• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise gebündelt

• Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL

• Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett

• Vorhänge, Tischwäsche

In allen 180 ASZ werden saubere und tragbare Textilien aller Art in transparenten Textilien-Sammelsäcken und 

Schuhe paarweise gebündelt übernommen und zentral in Wels umgeschlagen. Vom Abfall-Logistikzentrum in Wels 

werden diese an Sortierbetriebe in der EU geliefert.  Dort werden die Textilien bzw. Schuhe in bis zu 70 verschiedene 

Sorten aufgetrennt und anschließend zur Wiederverwendung in Europa und in der Dritten Welt eingesetzt.

• Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher Verwertung kommen den Gemeinden und Bürgern zugute: 

 » ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der ASZ-Infrastruktur und 

    decken einen Teil der ASZ-Personalkosten

 » ASZ-Erlöse entlasten Abfallgebühren

• Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der Sammlung & Verwertung

• Regionale Arbeitsplätze in ganz Oberösterreich

• Textilien-Sammelsäcke GRATIS in allen ASZ in Oberösterreich

• KEINE KAPUTTE, VERSCHMUTZTE, NASSE ODER  

 SCHIMMELIGE KLEIDUNG/SCHUHE1

• KEINE STOFFRESTE/PUTZLAPPEN1

• KEINE SKI-, SNOWBOARD oder EISLAUFSCHUHE1

• KEINE SCHUHEINLAGEN1

GRATIS - 
in allen ASZ in OÖ!

SAMMELSACK

Rückgabe Banderolen
Achtung - letzter Tag für die Ban-
derolenrückgabe ist der 31. De-
zember 2014 bis 12:00 Uhr. Bitte 
vormerken!
Bis 17. Dezember 2014 besteht 
die Möglichkeit das Abfuhrinter-
vall zu ändern.
Die neuen Banderolen und die Ab-
fuhrtermine 2015 werden rechtzei-
tig zugesandt.

Biotonne - die nächsten 
Termine
Die Biotonne wird am
3. Dezember 2014
17. Dezember 2014 und
31. Dezember 2014
entleert!

Tierkörperverwertung

Kleinanzeigen

Kinderbällebad

zum Preis von € 4,50 günstig ab-
zugeben. Interessenten melden 
sich unter 0699/81602071.

Garage gesucht

Herr Matz sucht eine Garage 
im Raum Wolfern - die Lage 
in der Nähe des FF-Depots in 
Wolfern wird bevorzugt. An-
bieter melden sich bitte unter 
0660/5453119. Danke!

Infos zum Thema Müll

Von der TKV werden in den nächs-
ten Tagen außerhalb des neuen 
ASZ Geländes unterhalb des Zau-
nes vorerst zwei 240 lit. Tonnen 
für die Entsorgung von verendeten 
Kleintieren bis zu einem Gewicht 
von 30 kg (Katzen, Hunde, Wild, 
Kleintiere etc.) aufgestellt. 

Glühwein für 
einen guten Zweck

In der Adventzeit wird jeden Frei-
tag auf dem Parkplatz vor „Cut‘n 
Go in Sportmode“ Glühwein und 
Kinderpunsch gratis ausgeschenkt. 
Freiwillige Spenden werden gerne 
entgegen genommen und an Fami-
lie Rudolf Reininger in der Gam-
perstraße übergeben. 
Nach einem schweren Verkehrs-
unfall ist für die Familie mit 6 Kin-
dern diese Unterstützung beson-
ders wertvoll. 
Die Naturfreunde Wolfern und 
Frau Gerlinde Fugger freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Pflanzenschutzmittel 
sachkundig angewandt

Die Anwendung von Pflanzen-
schutzmitteln unterliegt auch im 
privaten Bereich strengen Richt-
linien. Es ist ein Sachkundenach-
weis zu erbringen.
Darum organisiert der Siedlerver-
ein in Zusammenarbeit mit der 
OÖ Akademie für Garten, Um-
welt und Naturschutz einen Kurs 
für private Anwender am Sams-
tag, 17. Jänner 2015 von 09:00 bis 
16:00 Uhr im Gasthaus Neubauer 
in Wickendorf. 
Kurskosten: € 30,00 für Mitglieder, 
€ 45,00 für Nichtmitglieder.



Gesunde Gemeinde

Änderung - Zwergerlrunde

Ab 2015 wird die Zwergerlrunde in 
das Programm der Gesunden Ge-
meinde Wolfern aufgenommen.  
Die Zwergerlrunde ist eine Mutter-
Kind-Spielgruppe für Kinder ab 
ca. 6 Monaten bis zum Kindergar-
teneintritt.
Durch gemeinsames Singen und 
Spielen werden die Kinder in ihrer 
Entwicklung und ihrem Sozialver-
halten gefördert. 

Auch den Eltern geben wir bei der 
gemeinsamen Tischrunde bei Kaf-
fee und Kuchen, die Gelegenheit 
Erfahrungen auszutauschen und 
ihre Kinder währenddessen beim 
freien Spielen zu beobachten. 
Begrenzte Teilnehmerzahl 
Beginn: 
Mittwoch, 25. Februar 2015, 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Ver-
einsraum

Donnerstag, 26. Februar 2015, 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Be-
zirksalten- und Pflegeheim Wol-
fern
Gruppenleitungen: Mößlberger 
Eva und Egger Katrin
Kosten: € 30,-- (10x) 
Die Anmeldung für eine der Grup-
pen ist am Marktgemeindeamt 
Wolfern, im Bürgerservice, Tel. 
8255-20 erforderlich.

Schwimmkurse für Kinder

Bei den Schwimmkursen für Kin-
der ab Freitag, 27. Februar 2015 
sind noch 3 Plätze frei.
Ihr Kind kann entweder den 1. 
Kurs von 14:15 Uhr bis 15:15 Uhr 
oder den 2. Kurs von 15:30 Uhr bis 
16:30 Uhr besuchen. Kostenbei-
trag: € 60,00 für 8 Mal inklusive 
Eintritt.

Änderung!  Pilates - 
ab Jänner 2015 – es werden 2 Kur-
se angeboten! (Mi. und Do.) 
1. Kursleitung: Sandra Kolb, aus-
gebildete Pilatestrainerin und Phy-
siotherapeutin
Kursbeginn:  Donnerstag, 15. Jän-
ner 2015, von 20:00 bis 21:00 Uhr, 
im Turnsaal Wolfern
2. Kursleitung:  Heide Maria Mit-
ter, Dipl. Pilatestrainerin 
Kursbeginn: Mittwoch, 14. Jänner 
2015, von 18:00 bis 19:00 Uhr, im 

Turnsaal Wolfern
Kursbeitrag: für beide Kurse je-
weils € 50,00/10x
Pilates ist ein sanftes, jedoch äu-
ßerst effektives, ganzheitliches 
Bewegungskonzept. Die Übungen 
aktivieren vorwiegend die Stütz-
muskulatur und kombinieren flie-
ßende Bewegungen mit kontrol-
liertem Atemrhythmus. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf 
der Qualität der Bewegungen, 
nicht auf der Quantität. 

Pilates mit Baby 
für Mütter mit Babys von ca. 2 bis 
6 Monaten 
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, 
das vor allem die Körpermitte - 
insbesondere den Beckenboden 
stärkt und stabilisiert. 
Kursbeitrag: € 50,-- / 10x
Kursleitung: Heide Maria Mitter, 
Pilatestrainerin
Kursbeginn: Dienstag, 13. Jänner 
2015, von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 
im Vereinsraum Wolfern.

Stammtisch 
Pflegende Angehörige

Der letzte Stammtisch im heurigen 
Jahr findet am 17. Dezember 2014 
um 19:00 Uhr am Marktgemeinde-
amt Wolfern statt. Wir laden wie-
der alle Interessierten und Betrof-
fenen herzlich dazu ein.

6. Weihnachtskonzert

Im Rahmen des Projektes „Behin-
dert über das Jahr der Behinder-
ten hinaus“ lädt die Musikkapelle 
Wolfern alle Menschen mit Beein-
trächtigungen wieder zum Weih-
nachtskonzert am 14. Dezember 
2014 um 16:00 Uhr in die Pfarrkir-
che Wolfern ein.

Heuer wurden in Wolfern insge-
samt 82.924.013 gesunde Meter 
eingetragen. Herzlichen Dank 
an alle, die uns bei dieser Aktion 
unterstützt haben. Landessieger 
wurde wieder Hargelsberg mit 
357.552.090 Metern.

Chor NowaCanto
Am 4. Dezember 2014 wird der 
Chor NowaCanto um 19:00 Uhr 
Auszüge aus „Der Messias“ von 
Händel gemeinsam mit einem 
kleinen Streichorchester in der 
Pfarrkirche Wolfern aufführen. 
Anschließend gibt es Punsch am 
Marktplatz.
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Praktische Ärzte
06.12.2014	 Dr. Milos
07.12.2014	 07252/141

13.12.2014	 Dr. Sehic
		  07252/141

14.12.2014	 Dr. Freynhofer
		  07252/141

20.12.2014	 Dr. Obermayr
21.12.2014	 07252/141

24.12.2014	 Dr. Milos
26.12.2014	 07252/141

27.12.2014	 Dr. Auzinger
27.12.2014	 07252/141

28.12.2014	 Dr. Obermayr
		  07252/141

31.12.2014	 Dr. Freynhofer
		  07252/141

Zahnärzte
06.12.2014	 Dr. Aschauer
08.12.2014	 07256/7077

13.12.2014	 Dr. Schatzberger 
14.12.2014	 07252/46006

20.12.2014	 Dr. Bruneder
21.12.2014	 07252/47288

24.12.2014	 Dr. Ebert
26.12.2014	 07355/6577

27.12.2014	 Dr. Monsberger
28.12.2014	 07254/7300

31.12.2014	 OMR Dr. Schubert
		  07252/53777

Urlaub Gemeindearzt

Die Ordination von Gemeindearzt 
Dr. Reinhard Leeb ist von Mon-
tag, 10.12.2014 bis Donnerstag, 
14.12.2014 und von Mittwoch, 
24.12.2014 bis Sonntag, 04. 01.2015 
wegen Urlaub geschlossen.
Achtung! Die letzte Ordination 
in diesem Jahr ist am Dienstag, 
23. Dezember 2014.

ÄRZTEDIENSTTermine
Dienstag, 02.12.2014
Vortragsabend Querflöte/Klarinette
18:30 Uhr	 Landesmusikschule
Veranstalter:	 Landesmusikschule 

Adventstammtisch
18:00 Uhr	 Pfarrheim Wolfern
Veranstalter:	 Goldhauben- und 	
		  Trachtengruppe

Donnerstag, 04.12.2014
Kirchenkonzert mit Chor NowaCanto
19:00 Uhr	 Pfarrkirche Wolfern
Veranstalter:	 Chor NowaCanto

Freitag, 05.12.2014
Nikolausfeier
17:00 Uhr	 Marktplatz Wolfern
Veranstalter:	 Kinderfreunde

Samstag, 6. Dezember 2014
Besuch des Nikolaus in den Familien
Veranstalter:	 beide Pfarren

Anzünden der 2. Kerze
19:45 Uhr	 Marktplatz Wolfern

Donnerstag, 11.12.2014
Gemeinderatssitzung
18:30 Uhr	 Marktgemeindeamt

Freitag, 12.12.2014
Ausflug Adventfahrt nach Weinberg
13:00 Uhr	 Abfahrt GH Mayr
Veranstalter:	 Seniorenbund 

Samstag, 13.12.2014 
Adventmarkt mit Anzünden der 
3. Kerze 
von 13:00 bis 20:00 Uhr
und 
Sonntag, 14.12.2014
Adventmarkt
von 10:00 bis 19:00 Uhr
Veranstalter:	 Sportunion Wolfern

Sonntag, 14.12.2014 
Adventkonzert
16:00 Uhr	 Pfarrkirche Wolfern
Veranstalter:	 MV Wolfern

Mittwoch, 17.12.2014
Kegeltraining
15:00 Uhr	 GH Bruckner	
Veranstalter:	 Pensionistenverband 

Stammtisch pflegende Angehörige
19:00 Uhr	 Marktgemeindeamt
Veranstalter:	 Gesunde Gemeinde

Donnerstag, 18.12.2014
Winterwanderung
13:00 Uhr	 Treff Kirchenplatz
Veranstalter:	 Seniorenbund 

Samstag, 20.12.2014
Eini in d‘ warme Stub‘n - Einstim-
mung auf Weihnachten mit Hans 
Edelsbacher auf der Zither
17:00 Uhr	 Marktgemeindeamt
Veranstalter:	 Marktgemeinde

Anzünden der 4. Kerze
18:30 Uhr	 Marktplatz

Montag, 22.12.2014
Vorweihnachtliches Musizieren, 
Klarinette
18:30 Uhr	 Landesmusikschule 
Veranstalter:	 Landesmusikschule 

Dienstag, 23.12.2014
Traumfängerkonzert
19:30 Uhr	 Pfarrk. Maria Laah
Veranstalter:	 Pfarre Maria Laah

Mittwoch, 24.12.2014
Mettenwanderung
23:00 Uhr	 Tankst. Losensteinleiten
Veranstalter:	 Landjugend Wolfern

Mittwoch, 31.12.2014
Jahresausklang
22:00 Uhr	 Marktplatz Wolfern	
Veranstalter:	 Marktgemeinde



Wir machen mit bei der OÖ Solar Landesliga für Gemeinden

Spielregeln - wie berechnen sich die Punkte?

Die Solar-Landesliga ist eine Rangliste der Gemeinden in Oberösterreich, die bei 
der Solarenergienutzung am engagiertesten und erfolgreichsten sind. Gezählt wer­
den die gesamte in der Gemeinde installierte Kollektorfläche pro Einwohner bei 
der Solarwärme und die pro Kopf installierten Kilowatt beim Solarstrom sowie das 
Gemeindeengagement für Sonnenenergienutzung. 

Gewertet werden Anlagen auf Wohnhäusern, Betriebsgebäuden, Institutio nen, Ver­
einen, öffentlichen Gebäuden etc.

Was ist die Solar-Landesliga?

Mitmachen kann jede oberösterreichische Gemeinde. 

Die Solar-Landesliga bietet auch einen Anreiz, sich mit der Sonnenenergienutzung  
im Gemeindegebiet zu beschäftigen – beispielsweise durch Zählung auf den  
Dächern, im Rahmen von EGEM-Konzepten oder Umfragen bei Installateuren. 

Bei der Solar-Landesliga kann man sich auch mit Nachbargemeinden oder mit an­
deren Gemeinden ähnlicher Größe in OÖ messen. Auch ein Vergleich innerhalb des 
Bezirkes oder des Viertels ist möglich. 

Wer kann bei der Solar-Landesliga teilnehmen?

Die besten Gemeinden werden mit 1.000 Euro belohnt.

Die Ehrung der Siegerprojekte erfolgt Ende Februar 2015.

Was gibt es zu gewinnen?

  Photovoltaik: 1 Watt pro Einwohner = 1 Punkt 
Für jede Großanlage über 200 kW gehen nur maxi­
mal 50 Punkte pro Gemeinde in die Wertung ein. 

  Solarwärme: 1 Watt pro Einwohner = 1 Punkt 
Bei der Solarwärme sind die in der Gemeinde  
installierten Quadratmeter anzugeben.  
Die Leistung von 1 m2 Kollektorfläche wird  
pauschal mit 700 Watt umgerechnet. 

Die Punkte bei PV und Solarwärme werden  
addiert. Dazu kommen Bonuspunkte für eine aus­
geglichene Entwicklung der beiden Teilbereiche 
Solarstrom und -wärme. Der Bonus ergibt sich aus 
dem doppelten geometrischen Mittel der beiden 
Teilpunktzahlen. Zusätzlich gibt es Bonuspunkte 
für die Solaraktivitäten der Gemeinde (Informa­
tion, gemeindeeigene Solaranlagen, Veranstaltun­
gen, etc.).

Gewertet werden die Pro-Kopf-Daten in den beiden Teilbereichen Solarwärme und 
Solarstrom. Bei Solarstrom und Solarwärme gibt es je Watt pro Einwohner einen 
Punkt (die Leistung von einem Quadratmeter verglaster Kollektorfläche wird mit 
700 Watt gewertet). 

Dazu können noch Bonuspunkte kommen, die eine ausgeglichene Entwicklung 
der beiden Teilbereiche belohnen sowie Bonuspunkte für die Solaraktivitäten der  
Gemeinde (z.B. Information, gemeindeeigene Solaranlagen, Veranstaltungen, etc.). 

Die Endwertung erfolgt durch die Solar-Landesliga-Jury (=Schiedsrichter).

Wie wird gewertet?

Einfach den Einreichbogen auf www.solarlandesliga.at ausfüllen. 

Die Meldung kann durch die Gemeinde selbst erfolgen (also z.B. Bürgermeister/in, 
Amtsleiter/in, Gemeinde-Mitarbeiter/in), aber auch durch Gemeinde-Energiebeauf­
tragte, Gemeinderät/innen oder EGEM-Arbeitsgruppenleiter/innen.

Wie erfolgt die Teilnahme?

Teilnehmen kann man bis zum 08.01.2015, die Anmeldung erfolgt unter 
www.solarlandesliga.at

Wann ist der Meldeschluss für die Solar-Landesligasaison?

Nur gesicherte Zahlen kommen in die Wertung. Die Solar-Landesliga soll für die 
lokalen Akteure einen Anreiz bilden, verlässliche Gesamtzahlen zu ermitteln –  
beispielsweise durch Zählung auf den Dächern oder im Rahmen eines EGEM- 
Konzepts. Bei Fragen senden Sie bitte ein eMail an office@esv.or.at.

Können auch Schätzungen gemeldet werden?

Wir bitten Sie, 
liebe Wolfernerinnen und Wolferner, 
uns dabei zu unterstützen und uns alle  So-
larwärme- und Photovoltaik-Anlagen mit 
den entsprechenden Angaben zu melden. 
Wir werden dann die gesammelte Einrei-
chung an die Solarlandesliga vornehmen. 
Nur konkrete Zahlen sind von Nutzen. 
Die Daten werden vertraulich behandelt.
Ansprechperson am Marktgemeindeamt: 
AL Erwin Eigner, Tel. 8255-13.

Warum ist uns die Teilnahme ein 
Anliegen?
Es ist nicht nur der Preis, der eventuell 
winkt. 
Viel mehr gilt, festzustellen, wie weit sind 
wir als E-Gem Gemeinde im Bereich So-
larstrom und Solarwärme, wo gibt es Po-
tential, braucht die Bevölkerung mehr 
Informationen? - Es ist auch für die Ge-
meinde spannend zu erfahren, wie viele 
Anlagen es bereits gibt. 
Sie sind auf jeden Fall bereits Gewinner, 
wenn Sie schon eine Anlage errichtet ha-
ben. Eine erste Bilanz der Wolferner Bür-
gerbeteiligungsanlagen zeigt dies.
Im heurigen Jahr werden ca. 25.000 kWh 
Strom produziert.  Dies entspricht einem 
ungefähren Verbrauch von 10 Haushalten. 
Darum plant die Marktgemeinde Wolfern 
ein weiteres Bürgerbeteiligungsprojekt.

Spielregeln - wie berechnen sich die Punkte?

Die Solar-Landesliga ist eine Rangliste der Gemeinden in Oberösterreich, die bei 
der Solarenergienutzung am engagiertesten und erfolgreichsten sind. Gezählt wer­
den die gesamte in der Gemeinde installierte Kollektorfläche pro Einwohner bei 
der Solarwärme und die pro Kopf installierten Kilowatt beim Solarstrom sowie das 
Gemeindeengagement für Sonnenenergienutzung. 

Gewertet werden Anlagen auf Wohnhäusern, Betriebsgebäuden, Institutio nen, Ver­
einen, öffentlichen Gebäuden etc.

Was ist die Solar-Landesliga?

Mitmachen kann jede oberösterreichische Gemeinde. 

Die Solar-Landesliga bietet auch einen Anreiz, sich mit der Sonnenenergienutzung  
im Gemeindegebiet zu beschäftigen – beispielsweise durch Zählung auf den  
Dächern, im Rahmen von EGEM-Konzepten oder Umfragen bei Installateuren. 

Bei der Solar-Landesliga kann man sich auch mit Nachbargemeinden oder mit an­
deren Gemeinden ähnlicher Größe in OÖ messen. Auch ein Vergleich innerhalb des 
Bezirkes oder des Viertels ist möglich. 

Wer kann bei der Solar-Landesliga teilnehmen?

Die besten Gemeinden werden mit 1.000 Euro belohnt.

Die Ehrung der Siegerprojekte erfolgt Ende Februar 2015.

Was gibt es zu gewinnen?

  Photovoltaik: 1 Watt pro Einwohner = 1 Punkt 
Für jede Großanlage über 200 kW gehen nur maxi­
mal 50 Punkte pro Gemeinde in die Wertung ein. 

  Solarwärme: 1 Watt pro Einwohner = 1 Punkt 
Bei der Solarwärme sind die in der Gemeinde  
installierten Quadratmeter anzugeben.  
Die Leistung von 1 m2 Kollektorfläche wird  
pauschal mit 700 Watt umgerechnet. 

Die Punkte bei PV und Solarwärme werden  
addiert. Dazu kommen Bonuspunkte für eine aus­
geglichene Entwicklung der beiden Teilbereiche 
Solarstrom und -wärme. Der Bonus ergibt sich aus 
dem doppelten geometrischen Mittel der beiden 
Teilpunktzahlen. Zusätzlich gibt es Bonuspunkte 
für die Solaraktivitäten der Gemeinde (Informa­
tion, gemeindeeigene Solaranlagen, Veranstaltun­
gen, etc.).Spielregeln - wie berechnen sich die Punkte?

Die Solar-Landesliga ist eine Rangliste der Gemeinden in Oberösterreich, die bei 
der Solarenergienutzung am engagiertesten und erfolgreichsten sind. Gezählt wer­
den die gesamte in der Gemeinde installierte Kollektorfläche pro Einwohner bei 
der Solarwärme und die pro Kopf installierten Kilowatt beim Solarstrom sowie das 
Gemeindeengagement für Sonnenenergienutzung. 

Gewertet werden Anlagen auf Wohnhäusern, Betriebsgebäuden, Institutio nen, Ver­
einen, öffentlichen Gebäuden etc.

Was ist die Solar-Landesliga?

Mitmachen kann jede oberösterreichische Gemeinde. 

Die Solar-Landesliga bietet auch einen Anreiz, sich mit der Sonnenenergienutzung  
im Gemeindegebiet zu beschäftigen – beispielsweise durch Zählung auf den  
Dächern, im Rahmen von EGEM-Konzepten oder Umfragen bei Installateuren. 

Bei der Solar-Landesliga kann man sich auch mit Nachbargemeinden oder mit an­
deren Gemeinden ähnlicher Größe in OÖ messen. Auch ein Vergleich innerhalb des 
Bezirkes oder des Viertels ist möglich. 

Wer kann bei der Solar-Landesliga teilnehmen?

Die besten Gemeinden werden mit 1.000 Euro belohnt.

Die Ehrung der Siegerprojekte erfolgt Ende Februar 2015.

Was gibt es zu gewinnen?

  Photovoltaik: 1 Watt pro Einwohner = 1 Punkt 
Für jede Großanlage über 200 kW gehen nur maxi­
mal 50 Punkte pro Gemeinde in die Wertung ein. 

  Solarwärme: 1 Watt pro Einwohner = 1 Punkt 
Bei der Solarwärme sind die in der Gemeinde  
installierten Quadratmeter anzugeben.  
Die Leistung von 1 m2 Kollektorfläche wird  
pauschal mit 700 Watt umgerechnet. 

Die Punkte bei PV und Solarwärme werden  
addiert. Dazu kommen Bonuspunkte für eine aus­
geglichene Entwicklung der beiden Teilbereiche 
Solarstrom und -wärme. Der Bonus ergibt sich aus 
dem doppelten geometrischen Mittel der beiden 
Teilpunktzahlen. Zusätzlich gibt es Bonuspunkte 
für die Solaraktivitäten der Gemeinde (Informa­
tion, gemeindeeigene Solaranlagen, Veranstaltun­
gen, etc.).

Unter allen Wolfernerinnen und Wolfernern, die an der Teil-
nahme zur Solar-Landesliga mitwirken, wird ein Einkaufs-
gutschein in Höhe von € 50,00 verlost.



Wolferner Kulturjahr 2.0-14

Die Jungbürgerfeier 2014

„Eini in d‘ warme Stub‘n“

am Samstag, 20. Dez. 2014
um 17:00 Uhr

im Marktgemeindeamt Wolfern

Einstimmung auf Weihnachten 
mit Hans Edelsbacher auf der Zither

(bekannt aus dem Fernsehen)
mit Geschichten und Gedichten gelesen 
von Frieda Varesco und Erich Sihorsch! Jahresausklang 

mit verschiedenen Programmpunkten

am Marktplatz
am 31. Dezember 2014

Nähere Informationen im Weihnachtskurier!


